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APRIL 2011

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße], 

der Bereich Karl-Marx-Straße/Sonnenallee wurde Sanierungsgebiet, der Aufruf für den Aktionärsfonds 2011 wurde ge-
startet, die Ausstellungsvitrine im U-Bhf. Karl-Marx-Straße steht nun den Akteuren der Karl-Marx-Straße zur Verfügung 
und Sie sind herzlich eingeladen zum Sounding Neukölln, zu Kunst und Kultur und zur Mitgestaltung des Platzes der 
Stadt Hof.

DER BEREICH KARL-MARX-STRAßE/SONNENALLEE IST SANIERUNGSGEBIET

Am 15. März 2011 beschloss der Berliner Senat, dass neben sechs 
weiteren Gebieten auch der Bereich Karl-Marx-Straße/Sonnenal-
lee Sanierungsgebiet wird. Beim Treffen der [Aktion! Karl-Marx-
Straße] am 28. März 2011 erläuterten der Neuköllner Baustadtrat 
Thomas Blesing sowie Gudrun Matthes, bei der Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung zuständig für Städtebauförderung und 
Stadterneuerung, was das genau für die festgelegten Gebiete be-
deutet. Bei der Karl-Marx-Straße/Sonnenallee handelt es sich mit 
insgesamt 120 ha um ein sehr großes Sanierungsgebiet, in dem 
insgesamt 26.000 Menschen leben. Hier fließt auch das meis-
te Geld hin: Aus dem Gesamt-Fördervolumen von 216 Millionen 
Euro sind 55 Millionen Euro in den nächsten 15 Jahren für das 
Sanierungsgebiet Karl-Marx-Straße/Sonnenallee vorgesehen. In 
Neukölln wurde die Sanierungsgebietsausweisung von vielen bereits lange erwartet. Frau Matthes erläuterte, dass die 
Abteilung IV der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung angesichts der hohen Kosten lange um die Festlegung der Gebie-
te gerungen hat. Beim Treffen der [Aktion! Karl-Marx-Straße] wurde rege über Ziele und Folgen der Sanierungsgebiets-
ausweisung diskutiert. Wir wünschen uns, dass die Begleitung des Sanierungsprozesses auf diesem Niveau weitergeht.  
–> Weitere Infos zu den Sanierungsgebieten erhalten Sie unter
www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/stadterneuerung/de/aktuelles.shtml.
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AKTIONÄRSFONDS DER [AKTION! KARL-MARX-STRAßE] 2011

Wir fördern Ihre Projekte, wenn diese die Karl-Marx-Straße, ihr Image und ihre Vielfalt fördern, das 
Leitbild »jung, bunt, erfolgreich« mit neuen Impulsen bereichern, unterschiedliche Partner aus den 
Bereichen Einzelhandel, Eigentümer, Dienstleistung, Kultur etc. vernetzen und bis November 2011 
realisiert werden. Gefördert werden Projekte, die dem Kernbereich der Karl-Marx-Straße zwischen 
Karl-Marx-Platz und den Neukölln-Arcaden/Weichselstraße zugute kommen. Das Thema des Aktio-
närsfonds 2011 lautet „Karl-Marx-Straße – Der Broadway Neuköllns“. Projektanträge können sich 
genauso auf investive Maßnahmen beziehen wie auf temporäre Interventionen auf der Straße oder 
in Läden. Ziel ist die Stärkung des Einzelhandels in der Karl-Marx-Straße. Einzelne Projekte werden 
bis zu einer Höchstgrenze von 3.000,– Euro gefördert. Einsendeschluss für die Projektanträge ist 
der 2.5.2011. Eine Jury wird Mitte Mai 2011 über die Förderungen entscheiden. –> Weitere Infor-
mationen und alle wichtigen Antragsunterlagen finden Sie unter www.Aktion-KMS.de/Fonds.

EINE AUSSTELLUNGSVITRINE ALS BÜHNE DER [AKTION! KARL-MARX-STRAßE]

Das langweilige Warten auf die U-Bahn im U-Bahnhof Karl-
Marx-Straße ist vorbei, denn Anfang April wurde die Vitrine 
der [Aktion! Karl-Marx-Straße] eingeweiht. Der Schaukas-
ten bietet Händlern, Kultureinrichtungen und Festivals der 
Karl-Marx-Straße eine Präsentationsfläche und wird im Laufe 
des Jahres von wechselnden Akteuren bespielt. Den Auftakt 
machte der in der Ganghoferstraße beheimatete Onlineshop 
(mit Onlinemagazin) für nachhaltiges Design Lilli Green (ab 
14. April Umbau für neue Bespielungen). Hier finden Sie be-
sondere Geschenk- und Wohnideen, die sich durch faire bzw. 
soziale Produktionsbedingungen, Recycling, Verwendung 
nachwachsender Materialien, Kompostierbarkeit oder Ener-
gieeffizienz auszeichnen. Die Produkte bestechen durch ihr 
hochwertiges   Design sowie humorvolle Ideen.

	 –> Mehr Infos unter www.lilligreenshop.de.

SOUNDING NEUKÖLLN – WIE NEUKÖLLN WIRKLICH KLINGT

Neukölln hat einen eigenen Sound. Es ist der 
Sound von Menschen aus über 160 Nationen, die 
hier zusammenwohnen und -arbeiten. Es ist der 
Sound unserer Zukunft. Die Neuköllner Oper lädt 
alle Besucher der Langen Nacht der Opern und 
Theater, die in Neukölln ansässigen Kulturverei-
ne und alle Interessierten ein, an diesem neuen 
Sound mitzuwirken – vielstimmig und einzigar-
tig. Mit einer Parade werden alle Beteiligten die 
Karl-Marx-Straße, Hauptschlagader Neuköllns, in 
Besitz nehmen: Gemeinsam mit dem Chor New 
Babel Sounds (geleitet vom New Yorker Stimm-
künstler David Moss) ziehen wir von der Neuköll-
ner Oper bis zu den Neukölln Arcaden, begleitet 
von künstlerischen Aktionen an der Straße, an 
ausgewählten Plätzen und dem Finale auf allen Ebenen des Einkaufszentrums. Die tonale Grundlage zu diesem Sound 
liefert eine Melodie von David Moss, die alle mitsingen können – ohne Probe, ohne singen zu können. Seien Sie dabei – 
lassen Sie sich überraschen. 
Treffpunkt: Samstag, den 16. April 2011 um 19.30 Uhr im Hof der Neuköllner Oper, Passage Neukölln, Karl-Marx-Straße 
131, U-Bhf. Karl-Marx-Straße. 
–> www.neukoellneroper.de
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Bezirksamt Neukölln  
von Berlin

EUROPÄISCHE UNION 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 
Investition in Ihre Zukunft

KUNST UND KULTUR IN DER KARL-MARX-STRAßE – SAVE THE DATES

Unterwasseroper AquAria_PALAOA im Stadtbad Neukölln
Das besondere Ereignis in einem der schönsten Jugendstil-Bäder Europas als Bühne, die bis zum Parkett mit Wasser 
gefüllt ist. Premiere und Uraufführung am 1. Mai 2011 um 22.00 Uhr, Ganghoferstraße 3, große Schwimmhalle. Weitere 
Vorstellungen im Mai und Juni 2011. Erste Eindrücke bereits am 16. April im Rahmen der Langen Nacht der Opern und 
Theater. –> www.unterwasseroper.de

meinstein – Ein Denkmal von und für Neuköllner auf dem Platz der Stadt Hof
Im Rahmen der [Aktion! Karl-Marx-Straße] wird der Platz der Stadt Hof umgebaut – Sie können ihn mitgestalten. Auf 
einmalige Weise sind Hunderte Einwohner Neuköllns direkt an der Entwurfszeichnung für das zukünftige Pflaster des 
Platzes beteiligt, das die reale und gefühlte Zusammensetzung der Neuköllner Bevölkerung widerspiegelt. Bauen Sie mit 
– in weiteren kostenlosen Workshops. 
–> Mehr Infos unter www.meinstein-neukoelln.de. 
–> www.Aktion-KMS.de

Heimathafen Neukölln im Saalbau  – Die Neukölln-Tage
Einmal im Monat ist NEUKÖLLN-TAG im Heimathafen Neukölln – alle 
Neuköllner zahlen an dem festgelegten Termin nur 5,– Euro Eintritt. 
Der nächste Neukölln-Tag ist der 24. April 2011. Gezeigt wird „Okto-
pus Varieté. Wieder- und Neuvereinigung der Berliner Varietéseelen 
– Das große Osterspektakel“.

Viel Spaß auf der Karl-Marx-Straße wünscht Ihnen 

Horst Evertz
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